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3 Specials –Informativ und Innovativ

Unsere Specials bündeln die Produkte 
des Verlags, die Ihrer Zielgruppe 
(Rechtsanwälte, Notare, junge Juristen) 
den größten Mehrwert bieten. Wir 
produzieren speziell auf Juristen und 
Notare zugeschnittene informative 
Taschenkalender,  hoch frequentierte 
Online-Webinare, ein digitales und 
analoges Gutscheinheft und einen 

hochwertig aufbereiteten Leitfaden 
Kanzleiaufbau für junge Rechtsanwälte. 
Außerdem bieten wir alle unsere 
Produkte in Lizenz an. Sie können mit 
Ihrer Werbung digital und analog in allen 
unseren Produkten vertreten sein und die 
hochkarätige Zielgruppe Juristen sofort 
angehen.  Sprechen Sie uns gerne an. 

Das BRAK-Starterpaket wird als Willkom-
mensgeschenk durch die Bundesrechts-
anwaltskammer jährlich kostenlos an 
alle neu zugelassenen Rechtsanwälte 
verteilt. Darin enthalten ist unser Magazin
„Leitfaden für Kanzleistrategie“. Der Leit-
faden erläutert schrittweise, wie einer 
Kanzlei eine klare, individuelle Ausrich-
tung gegeben wird – um damit im Markt 
Profil zu gewinnen.  Gerade junge Rechts-
anwälte erhalten damit eine hochwertig 

aufbereitete und klare Geschäftsstrategie
mit an die Hand. Begleiten Sie junge 
Rechtsanwälte beim Eintritt ins Berufs-
leben und schalten Sie in diesem beson-
deren Medium Ihre Anzeige und Beilage. 

Auflage: 6.000 Exemplare  
Erscheinungstermin: Oktober 2024
Anzeigenschluss: August 2024
Druckunterlagenschluss: 
September 2024

Anzeigenformate und Preise

Formate Preise 4C-farbig

U4 (210 x 297 mm)* 4.826 €

U3 (210 x 297 mm)* 4.190 €

U2 (210 x 297 mm)* 4.190 €

Innenteil (210 x 297 mm)* 3.577 €

Beilage (max. 205 x 292 mm) 2.941 €

Einhefter (offenes Format 
436 x 305 mm, linke Seite 
213 mm breit – rechte Seite 
223 mm)

3.440 €

Das BRAK-Starterpaket für neu zugelassene Rechtsanwälte 

* Anzeigen im Anschnitt benötigen oben, unten und 
außen je 3 mm Beschnitt

Für mehr Infos www.juristen-advertising.de



4 Specials –Informativ und Innovativ 

Mit unserem neu entwickelten Jur-
Coupons haben Sie neben den klas-
sischen Anzeigen die Möglichkeit, der 
Zielgruppe Rechtsanwälte Ihre Pro-
dukte mit einer Sonderwerbeform zu 
präsentieren, mit der Sie eine hohe 
Aufmerksamkeit und Wirkung erzielen

werden! Unsere Kunden erhalten die-
ses Gutscheinheft in digitaler und hap-
tischer Form kostenlos über unsere 
Magazine, Mailings usw. und können 
damit auf Schnäppchenjagd gehen. Das 
aktuelle Gutscheinheft finden Sie unter 
www.jurcoupons.de!

JurCoupons – das besondere Gutscheinheft für Juristen und Juristinnen

Auflage: 150.000 Exemplare (print und digital) 
Erscheinungstermin: Dezember 2024
Leistung: Gutschein (2-Seiter)
Format: 105 x 210 mm, 4c Euroscala
Anzeigenschluss: September 2024
Druckunterlagenschluss: Oktober 2024
Preis: 2.990 €

Der Taschenassistent für Rechtsanwäl-
te wird seit über 20 Jahren erfolgreich
vom Deutschen Anwaltverlag heraus-
gegeben. Unter Rechtsanwälten als 
hilfreicher und nützlicher Begleiter 
angesehen, dienen sein handliches 

Taschenformat und die übersichtliche 
Aufbereitung der schnellen und unkom-
plizierten Informationsbeschaffung für 
unterwegs. Der Taschenassistent in 
Lizenz ist das ideale Werbegeschenk 
für Ihre Kunden und Justiziare. 

Taschenassistent für Anwälte

Erscheinungstermin: Dezember 2024
Werbeform: Anzeige und Lizenz auf Anfrage

Die Schmerzensgeldbeträge liefern mehr 
als 5.000 aktuelle Urteile deutscher 
Gerichte übersichtlich aufgeschlüsselt – 
nach Verletzung, Behandlung, Verletztem, 
Dauerschaden, besonderen Umständen 

und Urteil mit Aktenzeichen. Profitieren 
Sie von der intelligenten Suchfunktion der 
digitalen Version und holen Sie sich den 
passenden Volltext des Urteils auf Ihren 
PC als Lizenz.

SchmerzensgeldBeträge 

Bei Interesse einer Anzeigenschaltung in der Printausgabe 
kontaktieren Sie uns gerne anzeigen@anwaltverlag.de

Erscheinungstermin der Auflage 2025: Oktober 2024
Werbeform: Anzeige im Buch oder Online-Banner auf  
                     www.schmerzensgeld.online



5 Specials –Informativ und Innovativ 

Sie haben die Möglichkeit, alle Produkte in 
unserem Portfolio als Lizenz zu nehmen: 
Taschenkalender, eBroschüren, Apps, 
Fachbücher etc. mit für Sie gebrandetem
und personalisiertem Cover oder Content-

aufbau für Ihr Unternehmen. Zu unseren 
Kunden zählen u.a. Kanzleien, Banken, 
Versicherungen, Prozessfinanziere, Soft-
ware-Anbieter und Start-Ups. Sprechen 
Sie uns gerne dazu an.

Lizenzmöglichkeiten

Auflage: auf Anfrage
Erscheinungstermin: auf Anfrage
Preis: auf Anfrage

Für mehr Infos www.juristen-advertising.de

Zusammen mit namhaften Referen-
ten der juristischen Szene richtet der 
Deutsche Anwaltverlag kontinuierlich 
Onlineseminare für Rechtsanwälte zu 
verschiedenen juristischen Fachthemen 
aus. Die Webinare sind gratis und sorgen 

durch aktuelle Themen stets für eine sehr 
hohe Teilnehmerzahl. 

Werbetreibende haben die Möglichkeit, 
sich hier als Sponsor bei den Teilnehmern 
mit ihrem Produkt zu präsentieren. 

Online-Seminar

Teilnehmer: 100-500
Termin: auf Anfrage
Leistung: Logo- und Werbeplatzierung bei der Bewerbung
Preis: auf Anfrage

Anzeigenmanagement
Telefon: 0228/9 19 11-41 I Fax: 0228/9 19 11-23
Email: anzeigen@anwaltverlag.de

Wir beraten Sie gerne bei der Mediaplanung. 

Fallstudien 
�nden Sie

 auf unserer 
Webseite!



6 ReNoSmart - die digitale Welt der ReNos!

Das umfangreichste Programm für Kanzlei- & Notariatsmitarbeiter
Mit uns erreichen Sie die Zielgruppe ReNos auf allen Kanälen! 

ReNos sind das Rückgrat der Kanzleien und Notariate – und damit wichtige Gatekeeper, die darüber entscheiden, ob Ihre Werbebotschaft ankommt!

Das bietet Ihnen als Werbekunde durch die regelmäßige Anwendung und die langen Verweildauer der User eine hohe Aufmerksamkeit 
für Ihr Produkt bzw. Ihre Dienstleistung!

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, kontaktieren Sie uns gerne 
unter anzeigen@anwaltverlag.de!

Endlich ein Webportal speziell für ReNos! Hier finden ReNos 
Fachbeiträge, witzige Bürosprüche, Gewinnspiele, Geschenke, 

Webinarangebote, Stellenanzeigen und einen E-Mail 
Newsletter – alles kostenlos!

Schon mehr als 8.000 ReNos lesen den E-Mail 
Newsletter „Theoretisch kann ich praktisch alles!“ und 
freuen sich alle 14 Tage über Gutscheine, vergünstigte 
Fachliteratur, Webinare, Umfragen, Gewinnspiele und 

wertvolle Tipps und Tricks von FachautorInnen!

Online-Bibliothek
www.bibliothek.renosmart.de

Webseite
www.alles-für-renos.de

Newsletter
www.tkipa.de 

In ReNoSmart finden ReNos nun alle benötigten Infos 
schnell, aktuell und rechtssicher aus über 90 Fachbü-
chern und 9 Periodika! ReNoSmart bietet das gesam-

melte ReNo-Wissen aus drei Fachverlagen.



7  E-Mail – Online –  für die Zielgruppe Rechtsanwälte

Werbeform Format Preis Beschreibung
Banner
im E-Mailing

602 x 90 px 1.038,00 € Binden Sie Ihr Banner inkl. Verlinkung in unseren Newsletter ein. Auf Wunsch sorgen wir dafür, dass 
er thematisch zum Inhalt unseres Newsletters passt.

Advertorial
im E-Mailing

Text: 
bis zu 650 Zeichen
(inkl. Leerzeichen)
Bild: 500 x 250 px

2.434,00 € Das Advertorial ist eine Werbeform, die redaktionellen Charakter hat. 
Schicken Sie uns Ihren Kurztext und ein Banner mit weiterführendem Link. 

Exklusiv-
E-Mailing

individuell 4.513,00 € Nutzen Sie unseren Full-Service: wir erstellen und versenden für Sie einen individuellen Exklusiv-
Newsletter, den wir mit Empfehlung an unsere Kunden schicken. Sie geben uns die Texte, Bilder und 
Links vor. Hohe Aufmerksamkeit garantiert: pro Jahr verschicken wir nur sechs Exklusiv-E-Mailings.

E-Mail

Technische Daten:
Dateiformate: GIF, JPEG, HTML, andere 
Formate auf Anfrage.

Anlieferung der Daten spätestens zwei 
Werktage vor Schaltbeginn.

Erscheinungsweise: 2x pro Woche, dienstags und donnerstags  
Reichweite: 25.000 Newsletter-Abonnenten
Erscheinungstermin: nach Rücksprache

Kurzcharakteristik
Der Newsletter des Anwaltverlags wird zweimal pro Woche an rund 25.000 juristische 
Abonnenten geschickt. Mit dem Newsletter informieren wir unsere Rechtanwälte über 
Neuerungen in diversen Rechtsgebieten und entsprechende Neuerscheinungen bei uns 
im Verlag. 

Sprechen Sie unsere Kunden direkt durch eine Einbindung Ihres Logos, Ihres Banners 
oder eines Advertorials in einem unserer Newsletter an oder buchen Sie einen NL-Termin 
exklusiv für sich.



8  E-Mail – Online –  für die Zielgruppe Rechtsanwälte

Werbeform Format Preis Beschreibung
Banner
im E-Mailing

580 x 90 px 618,00 € Binden Sie Ihr Banner inkl. Verlinkung in unseren Newsletter ein. Auf Wunsch sorgen wir dafür, dass 
er thematisch zum Inhalt unseres Newsletters passt.

Advertorial
im E-Mailing

Text: 
bis zu 650 Zeichen
(inkl. Leerzeichen)
Bild: 500 x 250 px

1.573,00 € Das Advertorial ist eine Werbeform, die redaktionellen Charakter hat. 
Schicken Sie uns Ihren Kurztext und ein Banner mit weiterführendem Link. 

Exklusiv-
E-Mailing

individuell 2.928,00 € Nutzen Sie unseren Full-Service: wir erstellen und versenden für Sie einen individuellen Exklusiv-
Newsletter, den wir mit Empfehlung an unsere Kunden schicken. Sie geben uns die Texte, Bilder und 
Links vor. Hohe Aufmerksamkeit garantiert: pro Jahr verschicken wir nur sechs Exklusiv-E-Mailings.

E-Mail

Technische Daten:
Dateiformate: GIF, JPEG, HTML, andere 
Formate auf Anfrage.

Anlieferung der Daten spätestens zwei 
Werktage vor Schaltbeginn.

Erscheinungsweise: 1x pro Woche
Reichweite: 12.000 Newsletter-Abonnenten
Erscheinungstermin: nach Rücksprache

Kurzcharakteristik
Der Newsletter des ZAP Verlags wird einmal pro Woche an 12.000 juristische Abonnenten 
verschickt. Abonnenten der Zeitschrift ZAP – Zeitschrift für die Anwaltspraxis erhalten mit 
diesem Newsletter auch ihre digitale PDF-Ausgabe und ihre Zugangsdaten zur ZAP App.

Die ZAP-Redaktion versorgt die Leser mit ausgewählten relevanten Meldungen rund 
um ihre Anwaltspraxis: Eilnachrichten, Aufsätze, Tipps zum Büromanagement, Editorials 
wechselnder Kolumnisten, launige Juristen-Cartoons u.v.m. 

Sprechen Sie unsere Kunden direkt durch eine Einbindung Ihres Logos, Ihres Banners 
oder eines Advertorials in einem unserer Newsletter an oder buchen Sie einen NL-Termin 
exklusiv für sich.



9 E-Mail – Online –  für die Zielgruppe Notare

Werbeform Format Preis Beschreibung
Banner
im E-Mailing

602 x 90 px 786,00 € Binden Sie Ihr Banner inkl. Verlinkung in unseren Newsletter ein. Auf Wunsch sorgen wir dafür, dass 
er thematisch zum Inhalt unseres Newsletters passt.

Advertorial
im E-Mailing

Text: 
bis zu 650 Zeichen
(inkl. Leerzeichen)
Bild: 500 x 250 px

1.815,00 € Das Advertorial ist eine Werbeform, die redaktionellen Charakter hat. 
Schicken Sie uns Ihren Kurztext und ein Banner mit weiterführendem Link. 

Exklusiv-
E-Mailing

individuell 3.359,00 € Nutzen Sie unseren Full-Service: wir erstellen und versenden für Sie einen individuellen 
Exklusiv-Newsletter, den wir mit Empfehlung an unsere Kunden schicken. Sie geben uns die 
Texte, Bilder und Links vor. Hohe Aufmerksamkeit garantiert: pro Jahr verschicken wir nur vier 
Exklusiv-E-Mailings.

E-Mail

Technische Daten:
Dateiformate: GIF, JPEG, HTML, andere 
Formate auf Anfrage.
Anlieferung der Daten spätestens zwei 
Werktage vor Schaltbeginn.

Erscheinungsweise: 1x wöchentlich donnerstags 
Reichweite:  7.000 Newsletter-Abonennten
Erscheinungstermin: nach Rücksprache

Kurzcharakteristik
Der Newsletter des Notarverlags wird 1x wöchentlich an rund 6.500 notarielle Abonnenten 
geschickt. Mit dem Newsletter informieren wir unsere Notare und Anwaltsnotare über Neue-
rungen in diversen Rechtsgebieten und entsprechende Neuerscheinungen bei uns im Verlag. 

Sprechen Sie unsere Kunden direkt durch eine Einbindung Ihres Logos, Ihres Banners 
oder eines Advertorials in einem unserer Newsletter an oder buchen Sie einen NL-Termin 
exklusiv für sich.



10  www.anwaltverlag.de – Online – für die Zielgruppe Rechtsanwälte

Werbeform Format Preis Beschreibung

Banner (Slider)
auf der Startseite
www.anwaltverlag.de

1812 x 500 px 3002,00 € 
pro Monat

Binden Sie Ihr Banner exklusiv  der Startseite unserer Website ein. 

Banner (Slider)
auf den Unterseiten 
(rechtsgebietsspezifisch)

auf Anfrage 755,00 €
pro Unterseite 

pro Monat

Für eine zielgenaue Platzierung Ihres Banners buchen Sie die Unterseite zum passenden 
Rechtsgebiet.

www.anwaltverlag.de I www.zap-verlag.de

Exklusivität: ja
Reichweite: 12.000 Besucher und 40.000 Page Impressions pro Monat
Erscheinungstermin: nach Rücksprache

Kurzcharakteristik
Unsere  Verlagsgruppe ermöglicht Ihnen auch online eine direkte Kundenansprache. 
Unsere User kommen auf die Startseite auf der Suche nach Informationen und 
Fachliteratur. 

Nutzen Sie dieses hohe Interesse der Zielgruppe durch gezielte Onlinewerbe-
maßnahmen. Ihre Bannerschaltungen auf unserer Startseite erzielen eine hohe 
und konstante Sichtbarkeit bei der Zielgruppe.

Technische Daten:
Dateiformate: GIF, JPEG, HTML, andere 
Formate auf Anfrage.
Anlieferung der Daten spätestens zwei 
Werktage vor Schaltbeginn.



11 www.notarverlag.de – Online – für die Zielgruppe Notare

Werbeform Format Preis Beschreibung

Banner (Slider)
auf der Startseite
www.anwaltverlag.de

1812 x 500 px 2.204,00 €
pro Monat

Binden Sie Ihr Banner exklusiv auf der Startseite unserer Website ein. 

Banner (Slider)
auf den Unterseiten 
(rechtsgebietsspezifisch)

auf Anfrage 545,00 €
pro Unterseite 

pro Monat

Für eine zielgenaue Platzierung Ihres Banners buchen Sie die Unterseite zum passenden 
Rechtsgebiet.

www.notarverlag.de

Exklusivität: ja
Reichweite: 4.000 Besucher 
Erscheinungstermin: nach Rücksprache

Kurzcharakteristik
Unsere  Verlagsgruppe ermöglicht Ihnen auch online eine direkte Kunden-
ansprache. Unsere User kommen auf die Startseite auf der Suche nach Informa-
tionen und Fachliteratur. 

Nutzen Sie dieses hohe Interesse der Zielgruppe durch gezielte Onlinewerbe-
maßnahmen. Ihre Bannerschaltungen auf unserer Startseite erzielen eine hohe 
und konstante Sichtbarkeit bei der Zielgruppe.

Technische Daten:
Dateiformate: GIF, JPEG, HTML, andere 
Formate auf Anfrage.
Anlieferung der Daten spätestens zwei 
Werktage vor Schaltbeginn.



12

Werbeform Format Preis Beschreibung
Banner (Slider)
Auf der Startseite 
www.alles-für-renos.de

580 x 90 px 
oder 
728 x 90 px

2.960,00 €
pro Monat

Binden Sie die Banner exklusiv auf der Startseite unserer Website ein.

Banner (Slider)
auf den Unterseiten

auf Anfrage 744,00 € 
pro Unterseite 

pro Monat

Für eine zielgenaue Platzierung Ihres Banners buchen Sie die Unterseite zum passenden Rechts-
gebiet.

www.renosmart.de / E-Mail

Technische Daten:
Dateiformate: GIF, JPEG, HTML, andere 
Formate auf Anfrage.
Anlieferung der Daten spätestens zwei 
Werktage vor Schaltbeginn.

Reichweite: 15.000 Besucher pro Monat, 
                     40.000 Page Impressions pro Monat

Kurzcharakteristik
Der ReNoSmart-Website ist das Startportal der Online-Bibliothek für 
Kanzlei- und Notariatsmitarbeiter.
Unsere User nutzen die Startseite, um auf ReNoSmart zuzugreifen. Platzieren Sie 
hier gezielt Ihre Onlinewerbemaßnahmen. Ihre Bannerschaltungen auf unserer 
Website erzielen eine hohe und konstante Sichtbarkeit bei der Zielgruppe.

www.alles-für-renos.de – Online – für die Zielgruppe der ReNos



13  Postmailling – Print – für die Zielgruppe Rechtsanwälte

Auflage: ab 2.000 – 20.000   
Termine: Auf Anfrage
Individuelle Mailingtermine: jederzeit nach Rücksprache

Kurzcharakteristik
Mit einer hoch qualifizierten Leserschaft und attraktiven Zielgruppe bieten wir Ihnen hervorragende
Plattformen für Ihre Werbung. Unser Postmailing wird fünf- bis sechsmal pro Jahr verschickt. 

Diese Werbeform ist sehr aufmerksamkeitsstark und hochwertig aufbereitet. Die Reichweite 
umfasst 2.000–20.000 Empfänger. Dieses Medium eignet sich vor allem dann, wenn Sie Juristen 
erreichen wollen, die analoge Werbeformen und Anschreiben bevorzugen. 

Werbeform Format Preis Beschreibung

Beilage DIN lang, gefalzt, bis 15g 387,00 € pro Tausend Legen Sie Ihren Prospekt unserem Postmailing bei. Hohe Aufmerksamkeit garan-
tiert: pro Mailing wird nur eine Beilage zugelassen.

Anzeige DIN A4 + 
Beschnittzugabe + 
in 4c

261,00 € pro Tausend Schalten Sie Ihre Anzeige in unserem Postmailing. Hohe Aufmerksamkeit garantiert:
pro Mailing lassen wir nur eine Fremdanzeige zu.

Empfehlungs-Mailing
ab 2.000 Stück

individuell nach Ihren 
Wünschen

Preis auf Anfrage Profitieren Sie von unserem All-inclusive-Service. Wir verschicken Ihre Werbung 
zusammen mit einem Empfehlungsschreiben an unsere Kunden. Das Angebot 
beinhaltet die Adressselektion nach Wunschkriterien (z.B. Postleitzahlgebiet oder 
Fachanwaltschaft), die Konfektionierung sowie die Portokosten. 

Postmailling



14  Postmailling – Print – für die Zielgruppe Notare

Auflage: 7.000   
Termine: Auf Anfrage
Individuelle Mailingtermine: jederzeit nach Rücksprache

Kurzcharakteristik
Mit einer hoch qualifizierten Leserschaft und attraktiven Zielgruppe bieten wir Ihnen 
hervorragende Plattformen für Ihre Werbung. Unser Postmailing wird ca. zwölfmal pro 
Jahr verschickt.

Diese Werbeform ist sehr aufmerksamkeitsstark und hochwertig aufbereitet. Die 
Reichweite umfasst 7.000 Empfänger. Dieses Medium eignet sich vor allem dann, 
wenn Sie Notare und Anwaltsnotare erreichen wollen, die analoge Werbeformen und 
Anschreiben bevorzugen. 

Werbeform Format Preis Beschreibung

Beilage DIN lang, gefalzt, bis 15g 555,00 € pro Tausend Legen Sie Ihren Prospekt unserem Postmailing bei. Hohe Aufmerksamkeit garan-
tiert: pro Mailing wird nur eine Beilage zugelassen.

Anzeige DIN A4 + 
Beschnittzugabe +
in 4c

387,00 € pro Tausend Schalten Sie Ihre Anzeige in unserem Postmailing. Hohe Aufmerksamkeit garantiert:
pro Mailing lassen wir nur eine Fremdanzeige zu.

Empfehlungs-Mailing
ab 1.000€ Stück

individuell nach Ihren 
Wünschen

Preis auf Anfrage Profitieren Sie von unserem All-inclusive-Service. Wir verschicken Ihre Werbung 
zusammen mit einem Empfehlungsschreiben an unsere Kunden. Das Angebot 
beinhaltet die Adressselektion nach Wunschkriterien (z.B. Postleitzahlgebiet oder 
Nur-Notare, Rechtsanwaltsnotare), die Konfektionierung sowie Portokosten. 

Postmailling



15  Infobriefe und eBroschüren – Kommunikation mit Ausdruck

Der Deutsche Anwaltverlag produziert 
und versendet jährlich Infobriefe und 
eBroschüren zu wichtigen Berufsthemen 
der Juristen. 

Unsere eBroschüren und Infobriefe 
umfassen vom Mietrecht über das Kanz-
leimarketing bis zum Datenschutzrecht 
ein breites Themenspektrum. Infobriefe 
behandeln  komprimiert aktuelle juristi-
sche Fragestellungen und bieten gleich 
die praxis-taugliche Lösung.

eBroschüren befassen sich in aller Tiefe 
mit Neuerungen der Gesetzeslage und 
den daraus resultierenden Folgen,  Unsere 
renommierten, hochkompetenten Rechts-
experten versorgen die interessierten 
Leser mit den relevanten Eckdaten sowie 
prägnanten Kommentaren und Tipps. 

Nutzen Sie die Chance und platzieren 
Sie Ihre Anzeige in diesen, für Juri-
sten hochinteressanten und aktuellen 
Medien.  

Format Auflage Preis

Infobriefe
Anzeige in PDF & Advertorial
in Trägermail

1/1, 4c (210x297mm) 
und für das Advertorial gelten folgende 
Maße:Text: bis 650 Zeichen 
Bild: 500 x 250 px

bis zu 4.000 ab 1.889,00 €

eBroschüren
Anzeige in PDF & Advertorial 
in Trägermail

1/1, 4c (170x240mm) 
und für das Advertorial gelten folgende 
Maße:Text: bis 650 Zeichen 
Bild: 500 x 250 px

ab 2.099,00 €
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Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht
des Deutschen Anwaltvereins

Beirat
Hans-Jürgen Gebhardt
Claudia Held
Ulrich Löhle
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AE 
Arbeitsrechtliche Entscheidungen

Kurzcharakteristik

Viermal jährlich bietet die Mitgliederzeitschrift 
der Arbeitsgemeinschaft Arbeitsrecht im DAV 
aktuelle Informationen zu interessanten Fragen 
des Arbeitsrechts. Den Schwerpunkt der Zeit-
schrift bildet ein umfangreicher Überblick über 
aktuelle Entscheidungen; praxisorientierte Bei-
träge und Mitteilungen ergänzen das Angebot.

(Änderungen vorbehalten)
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AGS 
Anwaltsgebühren Spezial mit RVGreport

Kurzcharakteristik

Sie erfahren aus der AGS alles Wesentliche 
zum gesamten Bereich des Gebührenrechts: 
Aktuelle Entscheidungen zu den Themen 
Anwaltsvergütung, Beratungshilfe, Streitwert, 
Kostenfestsetzung, Kostenerstattung und 
Rechtsschutzversicherung werden ausführlich 
kommentiert und hinsichtlich ihrer Bedeutung 
für die Praxis eingeordnet.

Praxisorientierte Aufsätze mit Berechnungs-
beispielen und vielen Tipps helfen Ihnen bei der 
Durchsetzung Ihrer Honorarforderungen und 
der täglichen Gebührenabrechnung. 
Die Inhalte der bisherigen praxisrelevanten 
Beilage AGkompakt sind seit Januar 2021 in 
die AGS integriert. Ebenso ist seit Ausgabe 
1/2021 die bisher im ZAP Verlag erscheinende 
gebührenrechtliche Zeitschrift RVGreport mit 
der AGS zusammengefasst worden.

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigen-/
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FF
forum familienrecht

Kurzcharakteristik
FF steht für konsequent praxisbezogene In-
formationen rund um das Familienrecht. Sie 
ist in erster Linie an den alltäglichen Bedürf-
nissen und Ansprüchen des im Familienrecht 
tätigen Rechtsanwalts bzw. des Fachanwalts 
für Familienrecht ausgerichtet. Das Forum 
Familienrecht berichtet aktuell über die 

rechtspolitische Situation im Familienrecht. 
In Interviews, Aufsätzen und Urteilsanmer-
kungen nehmen anerkannte Fachleute Stel-
lung zu einschlägigen Themen wie Unterhalt, 
Sorge und Umgang, Versorgungsausgleich, 
Scheidung und Güterrecht, ebenso wie zum 
internationalen Familienrecht und zu verfah-
rensrechtlichen Fragen.

Liefervermerk:
„Beilage für FF XY/2024“ bzw. „Einhefter für FF XY/2024“  

FF – Forum Familienrecht

(Änderungen vorbehalten)

Terminplan 2024   

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigen-/
DU-Schluss
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Beilagen/Einhefter
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2/2024 05.02.2024 05.01.2024 19.01.2024

 3/2024 04.03.2024 08.02.2024 22.02.2024

 4/2024 05.04.2024 07.03.2024 21.03.2024

 5/2024 06.05.2024 08.04.2024 22.04.2024

 6/2024 05.06.2024 08.05.2024 22.05.2024

 7–8/2024 05.08.2024 08.07.2024 22.07.2024

 9/2024 05.09.2024 08.08.2024 22.08.2024
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Mengenstaffel
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ab   4 Seiten 10%

ab   7 Seiten 15%

ab 12 Seiten 20%
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1/2 Seite 1.671 € 2.755 €

U2 4.796 €

 Auflage: 8.000 Exemplare
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FoVo 
Forderung & Vollstreckung

Kurzcharakteristik
„Forderung und Vollstreckung“ steht dem 
Anwalt bei der Durchsetzung von Forderun-
gen in jedem Stadium zur Seite: Hier findet er 
sowohl das Forderungsmanagement als auch 
die gerichtliche Zwangsvollstreckung in einem 
Heft. FoVo bietet dem Anwalt effiziente Stra-
tegien für alle Schritte von der erfolgreichen 
Adressermittlung, dem ersten Aufforderungs-
schreiben an den Schuldner über die Ermitt-
lung pfändbarer Werte bis hin zur gerichtlichen 

Vollstreckung. Die Autoren von „Forderung 
& Vollstreckung“ haben bei jedem Beitrag den 
Terminkalender des Anwalts im Blick und kom-
men daher sofort zum Punkt: In den Beiträgen 
und den aufbereiteten Entscheidungen erfährt 
der Anwalt komprimiert all das, was er für eine 
erfolgreiche Durchsetzung von Forderungen 
wirklich wissen muss. Checklisten helfen, die 
Übersicht zu bewahren, Formulierungsmuster 
lassen sich direkt in die Korrespondenz über-
nehmen. 

Liefervermerk:
„Beilage für FoVo XY/2024“ bzw. „Einhefter für FoVo XY/2024“   

FoVo – Forderung & Vollstreckung

(Änderungen vorbehalten)

Terminplan 2024   

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigen-/
DU-Schluss

Anlieferung
Beilagen/Einhefter

 1/2024 26.01.2024 09.01.2024 12.01.2024

2/2024 16.02.2024 19.01.2024 02.02.2024

 3/2024 14.03.2024 16.02.2024 01.03.2024

 4/2024 12.04.2024 15.03.2024 29.03.2024

 5/2024 13.05.2024 12.04.2024 26.04.2024

 6/2024 14.06.2024 13.05.2024 27.05.2024

 7–8/2024 12.08.2024 15.07.2024 29.07.2024

9/2024 13.09.2024 16.08.2024 30.08.2024

10/2024 14.10.2024 13.09.2024 27.09.2024

11/2024 11.11.2024 11.10.2024 25.10.2024

12/2024 12.12.2024 11.11.2024 25.11.2024

Anzeigenformate und Grundpreise

Beilagen Preise 

bis 25g 1.661 €

bis 50 g 1.732 €

Beilagen inklusive Postgebühren

Einhefter Preise

4 Seiten 1.695 €

8 Seiten 1.869 €

Einhefter

Rabatte (innerhalb eines Abschlussjahres)

Malstaffel

ab   3 Anzeigen 5%

ab   6 Anzeigen 10%

ab   9 Anzeigen 15%

ab 12 Anzeigen 20%

Mengenstaffel

ab   2 Seiten 5%

ab   4 Seiten 10%

ab   7 Seiten 15%

ab 12 Seiten 20%

Formate Preise s/w Preise 4C

1/1 Seite 1.545 € 2.621 €

1/2 Seite 855 € 1.913 €

U2/U3 2.947 €

U4 3.091 €

 Auflage: 2.000 Exemplare

Deutscher Anwalt Verlag perfekt beraten

77503 | Seiten 181–200 Herausgeber: Frank-Michael Goebel
Claudia Wagener-Neef

Aus den Rubriken

Beitrag
& Forderungspfändung

Goebel: Der Pfändungsschutz für das „Weihnachtsgeld“?

Leserforum
& Kostenrecht

Goebel: Die Folgen der vorgerichtlichen Gegenstandswertänderung
durch Teilzahlung für die Gebühr bei der Inkassodienstleistung
nach Nr. 2300 Abs. 2 VV RVG

Arbeitshilfe
& Forderungspfändung

Goebel: Erneutes Auskunftsverlangen nach § 840 ZPO
kann Vollstreckung optimieren und neue Impulse geben

Entscheidungen
& Allgemeines Vollstreckungsrecht

BGH: Auch Staatsanwaltschaften müssen rechtskonforme
Vollstreckungsanträge im elektronischen Rechtsverkehr stellen
OLG Frankfurt: Prozessvergleich muss Räumungsverpflichtung
ausdrücklich begründen

& Räumungsvollstreckung
LG München I: Voraussetzungen der Verlängerung einer Räumungsfrist

& Kostenrecht
OLG Frankfurt: Gegenstandswert bei der Festsetzung eines Zwangsgeldes

 mit
FoVo-App!

D
etails unter: www.anwaltverlag.d
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www.anwaltverlag.de

F O R D E R U N G  & 
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StraFo
Strafverteidiger Forum

Kurzcharakteristik
Strafverteidiger Forum ist praxisnah: 
vom richtigen Einstieg in das Mandat zu 
besonderen Formen der Verteidigung, 
Verteidigungs konzepten, Prozess analysen. 
Die Zeitschrift informiert über die aktuelle 
Rechtsprechung (Verfahrensrecht, materielles 
Strafrecht, Verfassungsrecht, strafrechtliche 
Nebengebiete, Berufsrecht) sowie über die 

Gesetzgebung und ist ein Diskussionsforum 
für alle Belange der Strafverteidigung.

Ständige Rubriken: Verfahrensrecht · Verfas-
sungsrecht · Europarecht · Strafrechtliche
Nebengebiete/materielles Strafrecht · Berufs-
rechtliche Entscheidungen · Strafvollstreck-
ung/Strafvollzug · Gebühren- und Kostenrecht.

Liefervermerk:
„Beilage für StraFo XY/2024“ bzw. „Einhefter für StraFo XY/2024“  

StraFo – Strafverteidiger Forum

(Änderungen vorbehalten)

Terminplan 2024 

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigen-/
DU-Schluss

Anlieferung
Beilagen/Einhefter

 1/2024 19.01.2024 22.12.2023 05.01.2024

2/2024 16.02.2024 19.01.2024 02.02.2024

 3/2024 15.03.2024 16.02.2024 01.03.2024

 4/2024 15.04.2024 21.03.2024 03.04.2024

 5/2024 16.05.2024 19.04.2024 03.05.2024

 6/2024 14.06.2024 20.05.2024 03.06.2024

 7/2024 15.07.2024 14.06.2024 28.06.2024

 8/2024 16.08.2024 19.07.2024 02.08.2024

  9/2024 16.09.2024 18.08.2024 01.09.2024

10/2024 15.10.2024 18.09.2024 02.10.2024

11/2024 15.11.2024 17.10.2024 31.10.2024

12/2024 16.12.2024 15.11.2024 29.11.2024

Anzeigenformate und Grundpreise

Beilagen Preise

bis 25g 2.755 €

bis 50 g 2.898 €

Beilagen inklusive Postgebühren

Einhefter Preise 

4 Seiten 2.835 €

8 Seiten 3.181 €

Einhefter

Rabatte (innerhalb eines Abschlussjahres)

Malstaffel

ab   3 Anzeigen 5%

ab   6 Anzeigen 10%

ab   9 Anzeigen 15%

ab 12 Anzeigen 20%

Mengenstaffel

ab   2 Seiten 5%

ab   4 Seiten 10%

ab   7 Seiten 15%

ab 12 Seiten 20%

Formate Preise s/w Preise 4C

1/1 Seite 2.535 € 3.645 €

1/2 Seite 1.395 € 2.471 €

U2, U3 4.168 €

 Auflage: 4.000 Exemplare

StraFo
Strafverteidiger Forum

Heft 11 November 2023 G 26104 www.ag-strafrecht.de

Herausgeber
RA Prof. Dr. Heiko Ahlbrecht
RA Dr. Stephan Beukelmann
RAin Dr. Julia Exner-Kuhn
RA Dr. Philipp Gehrmann
RAin Dr. Ines Kilian
RA Dr. Dirk Lammer
RA Prof. Dr. Werner Leitner
RAin Sonka Mehner
RA Jes Meyer-Lohkamp
RA Dr. Panos Pananis
RA Christof P�schel
RA Dr. Christian Rode
RAin Diane Waterstradt
und die
Arbeitsgemeinschaft
Strafrecht des DAV

Redaktion
RA Dr. Stephan Beukelmann
RA Prof. Dr. Olaf Hohmann
RAin Dr. Ines Kilian
RA Dr. Dirk Lammer
RA Michael Rosenthal

Schriftleitung
RA Dr. Stephan Beukelmann
RA Prof. Dr. Olaf Hohmann

Aufs�tze
Pauly, Zur Reichweite der Hinweispflichten nach § 265 Abs. 2
Nr. 2 und Nr. 3 StPO

Petersen, Die Verabschiedung der e-evidence-Verordnung

Entscheidungen
BGH: Wartepflicht gem�ß § 29 StPO bei Selbstanzeige eines
Schçffen

KG: Kein Gehçrsverstoß bei Verfahren nach § 33a StPO

BGH: Zurechnung des Verschuldens des anwaltlichen Vertreters
an Nebenkl�ger

LG N�rnberg-F�rth: Zustellung an einen „Scheinwohnsitz“

BGH: Zu den Anforderungen an eine Gef�hrlichkeitsprognose

OLG Celle: Gefahr des Missbrauchs eines Langzeitbesuchs nur
bei Beleg durch konkrete Tatsachen

Seiten 417–452

Anlieferadresse für Beilagen und Einhefter:
B&W Druck und Marketing GmbH 
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zfs
Zeitschrift für Schadensrecht

Kurzcharakteristik
Die zfs ist das Fachblatt für Verkehrs-, Schadens- 
und Versicherungsrecht und ist die offizielle 
Mitgliederzeitschrift der Arbeitsgemeinschaft 
Verkehrsrecht des Deutschen Anwaltvereins. 
Sie enthält auch das Mitteilungsblatt „Der 
Verkehrsanwalt/Die Verkehrsanwältin - DV) “, 
welches der zfs vierteljährig beigelegt wird. 

Als Zeitschrift für den Rechtspraktiker liefert 
die zfs relevante Entscheidungshilfen zu 
Themen wie Schadensersatz, Versicherung, 
Verkehrsstraf- und Verkehrsverwaltungsrecht, 
Verkehrsordnungswidrigkeiten sowie Kosten 
und Gebühren.

Liefervermerk:
„Beilage für zfs XY/2024“ bzw. „Einhefter für zfs XY/2024“

zfs – Zeitschrift für Schadensrecht

(Änderungen vorbehalten)

Terminplan 2024   

Anzeigenformate und Grundpreise von zfs und DV

Beilagen Preise 

bis 25g 3.419 €

bis 50 g 3.659 €

Beilagen inklusive Postgebühren

Einhefter Preise 

4 Seiten 3.642 €

8 Seiten 4.334 €

Einhefter

Rabatte (innerhalb eines Abschlussjahres)

Malstaffel

ab   3 Anzeigen 5%

ab   6 Anzeigen 10%

ab   9 Anzeigen 15%

ab 12 Anzeigen 20%

Mengenstaffel

ab   2 Seiten 5%

ab   4 Seiten 10%

ab   7 Seiten 15%

ab 12 Seiten 20%

Formate Preise s/w Preise 4C

1/1 Seite 3.171€ 4.299 €

1/2 Seite 1.742€ 2.824 €

U2/U3 4.950 €

U4 5.285 €

ebenfalls buchbar

* Die Zeitschrift DV wird der zfs in diesen Ausgaben beigelegt.

 Auflage: 8.000 Exemplare

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigen-/
DU-Schluss

Anlieferung
Beilagen/Einhefter

 1/2024 26.01.2024 02.01.2024 16.01.2024

2/2024 23.02.2024 30.01.2024 13.02.2024

 3/2024  * 25.03.2024 28.02.2024 13.03.2024

 4/2024 26.04.2024 01.04.2024 15.04.2024

 5/2024 24.05.2024 29.04.2024 13.05.2024

 6/2024  * 26.06.2024 31.05.2024 14.06.2024

 7/2024 22.07.2024 27.06.2024 11.07.2024

 8/2024 22.08.2024 29.07.2024 12.08.2024

  9/2024  * 20.09.2024 26.08.2024 09.09.2024

10/2024 24.10.2024 30.09.2024 14.10.2024

11/2024 21.11.2024 30.10.2024 13.11.2024

12/2024 * 23.12.2024 27.11.2024 11.12.2024

zfs
10/23 G 21686 44. Jahrgang, Oktober 2023

Herausgeber
Martin Diebold
Jens Dötsch
Nicolas Eilers
Gerhard Hillebrand
Christian Janeczek
Daniela Mielchen
Klaus Schneider
Cornelia Süß
Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht
des Deutschen Anwaltvereins

Beirat
Hans-Jürgen Gebhardt
Claudia Held
Ulrich Löhle
Vera von Pentz
Jan Zopfs

Schriftleiter
Heinz Diehl
Heinz Hansens
Klaus-Ludwig Haus
Benjamin Krenberger
Roland Rixecker
Klaus Schneider
Hans-Joseph Scholten

Verkehrsrecht

Schadensrecht

Versicherungsrecht

Aufsatz
Kemperdiek: Der Fußgängerunfall im Straßenverkehr 544

Aus der Praxis
Groß: Dürfen Krankheitskostenversicherer in Allgemeinen Versicherungs-
bedingungen Fristen zum Nachteil der Versicherungsnehmer bestimmen? 549

Haftungsrecht
OLG Dresden: Nassreinigung im Supermarkt 552

Kaskoversicherung
BGH: Berücksichtigung des Quotenvorrechts bei der Berechnung
einer Kaskoentschädigung 564

Kostenrecht
BAG: Keine Kostenfestsetzung aufgrund unzulässiger
Teilkostenentscheidungen 578

Verkehrsstrafrecht
KG: Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte bei Festkleben auf Fahrbahn 584

Verkehrsverwaltungsrecht
OVG des Saarlandes: Zur Bindungswirkung eines strafgerichtlichen
Urteils hinsichtlich der Kraftfahreignung (§ 3 Abs. 4 S. 1 StVG) 596

Anlieferadresse für Beilagen und Einhefter:
B&W Druck und Marketing GmbH 
z. Hd. Herrn Marc Foks
Emil-Weitz-Straße 12 · 44866 Bochum
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ZMGR
Zeitschrift für das gesamte Medizin- und 
Gesundheitsrecht
Kurzcharakteristik
Die ZMGR gibt den in der Praxis tätigen 
Medizinrechtlern sowie den in den Rechts-
abteilungen und Verwaltungen von Kranken-
häusern, Unternehmen und Verbänden tätigen 
Juristen und sonstigen Entscheidungsträgern 
Hilfestellung für die tägliche Arbeit.

Die Aufsätze in der ZMGR sind prägnant und 
von praktischer Relevanz, die Entscheidun-
gen annotiert. Themenschwerpunkte sind 

das Arzthaftungsrecht, Vertragsarztrecht, 
Krankenhausrecht und das ärztliche Berufs-
recht. Die ZMGR erreicht Medizinrechtler 
aus allen Lagern. Sie ist offen für alle pra-
xisrelevanten Themen und interessiert am 
Dialog mit anderen, verwandten Fächern. 

Die ZMGR ist offizielles Organ der Arbeits-
gemeinschaft Medizinrecht im Deutschen 
Anwaltverein.

Liefervermerk:
„Beilage für ZMGR XY/2024“ bzw. „Einhefter für ZMGR XY/2024“ 

ZMGR – Zeitschrift für das gesamte Medizin- und Gesundheitsrecht

(Änderungen vorbehalten)

Terminplan 2024   

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigen-/
DU-Schluss

Anlieferung
Beilagen/Einhefter

 1/2024 05.02.2024 11.01.2024 25.01.2024

2/2024 03.04.2024 11.03.2024 25.03.2024

 3/2024 03.06.2024 09.05.2024 25.05.2024

 4/2024 05.08.2024 11.07.2024 25.07.2024

 5/2024 07.10.2024 12.09.2024 26.09.2024

 6/2024 03.12.2024 07.11.2024 21.11.2024

Anzeigenformate und Grundpreise

Beilagen Preise 

bis 25g 1.480 €

bis 50 g 1.566 €

Beilagen inklusive Postgebühren

Einhefter Preise

4 Seiten 1.533 €

8 Seiten 1.728 €

Einhefter

Rabatte (innerhalb eines Abschlussjahres)

Malstaffel

ab   3 Anzeigen 5%

ab   6 Anzeigen 10%

ab   9 Anzeigen 15%

ab 12 Anzeigen 20%

Mengenstaffel

ab   2 Seiten 5%

ab   4 Seiten 10%

ab   7 Seiten 15%

ab 12 Seiten 20%

Formate Preise s/w Preise 4C

1/1 Seite 1.371€ 2.446 €

1/2 Seite 750€ 1.806 €

U2, U3 2.728 €

U4 2.871 €

 Auflage: 2.200 Exemplare

Z M G R
Zeitschrift für das gesamte Medizin- und Gesundheitsrecht

04/2023

� Bergmann/Krekeler: Wer haftet für (Behandlungs-)Fehler bei der Corona-

Schutzimpfung? � Graf von Kielmansegg: Die einwilligungsunabhängige

Sekundärnutzung von Patientendaten in der klinischen Forschung � BGH:

Rechtzeitigkeit der Aufklärung � BGH: Rechtsweg beim Rückgriff des Unfall-

versicherungsträgers gegen einen für ihn tätigen Durchgangsarzt � BSG: Ärzt-

liche Leitung einer Psychiatrischen Institutsambulanz � BSG: Rechtsweg für

Streitigkeiten über die Vergütung von Corona-Bürgertests � BSG: Ermächtigung

einer rechtlich unselbstständigen Tagesklinik ohne räumliche Anbindung an den

Hauptstandort des Klinikums � BSG: Vergütung für eine nach Falschangaben

zur Dringlichkeit erfolgte Organtransplantation und andere

Hrsg. vom Geschäftsführenden
Ausschuss der Arbeitsgemeinschaft
Medizinrecht im DAV

Anlieferadresse für Beilagen und Einhefter:
B&W Druck und Marketing GmbH 
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� Kostenentscheidung
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� Kostenfestsetzung
OLG Bamberg, Glaubhaftmachung der Kosten des Terminsvertreters 460
VG Kassel, Wartefrist des Vollstreckungsgläubigers 465

� Gerichtskosten
BGH, Form der Erinnerung; Unterschriftserfordernis 466

� Sonstiges
AG Mannheim, Kein Widerruf eines mehrstufigen Anwaltsvertrages 467
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BGH, Rückzahlung aus der Masse entnommenen Vorschusses 478
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> FF aktuell
Ein faires Unterhaltsrecht für Tren-
nungsfamilien – Stellungnahme des
Deutschen Anwaltvereins zu den
Eckpunkten des Bundesministeriums
der Justiz zur Modernisierung des
Unterhaltsrechts

> Aufsätze
Witt: Zum neuen Unterhaltsrecht –
Kommentar zum Eckpunktepapier
des BMJ

Götz: Faule Ausrede oder was? – Ein-
wände gegen die Leistungsfähigkeit
des Unterhaltsverpflichteten

> Rechtsprechung
BGH: Erfolgreiche Rechtsbeschwerde
gegen die Verwerfung der Beschwerde
in einer Kindesunterhaltssache

OLG Brandenburg: Zuwendung eines
Miteigentumsanteils an einem
Grundstück an den Schwiegersohn
durch die Schwiegermutter
(m. Anm. Goetz)

OLG Celle: Ablehnung einer Familien-
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ausdrücklich begründen
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Deutscher Notarverlag – 
Anspruch, Qualität und Vertrauen
Getragen von diesen Leitgedanken bieten wir 
Ihnen in Zusammenarbeit mit anerkannten 
Autoren und mit fachlicher Unterstützung des 
Deutschen Notarvereins ausgewählte Produk-
te, die sowohl inhaltlich als auch konzeptionell 
überzeugen und Ihrem intensiven Arbeitsalltag, 
dem ständigen Zeitmangel und den sich ändern-
den Informationsgewohnheiten angepasst sind. 

So dienen beispielsweise die Titel der Reihe 
„NotarPraxis“ nicht lediglich der abstrakten 
Wissensvermittlung, sondern leisten mit vielen 
Formulierungsvorschlägen eine effektive Unter-
stützung für Ihre Beratung.

Der Deutsche Notarverlag versteht sich aus-
drücklich als Fachverlag für alle im Notariat 
vertretenen Berufsgruppen. Aus diesem Grun-
de haben wir auch wichtige Mitarbeiterthe-

men aufgegriffen, die wir in unserer Reihe 
„Arbeitshilfen Notariat“ in leicht verständlicher, 
gut zugänglicher und den Arbeitsgewohnheiten 
Ihrer Mitarbeiter entsprechender Form präsen-
tieren. Bei der Konzeption haben die Autoren 
auch hier den Praxisnutzen der Produkte in 
den Mittelpunkt unserer Überlegungen gerückt 
– ein selbstständiges Arbeiten Ihrer Mitarbeiter 
mit zielgruppengerechten Produkten spart Zeit 
und Kosten.

Anspruch, Qualität und Vertrauen

Verlag/Herausgeber
Deutscher Notarverlag GmbH & Co. KG –
Fachverlag für Notare
vertreten durch Herrn Uwe Hagemann
Rochusstraße 2–4 I 53123 Bonn I Deutschland

Tel.: +49 (0) 800/6682783-0 
Fax: +49 (0) 800/6682783-9

Bankverbindung
Deutsche Bank AG, Bonn
Konto-Nr. 0049294200 | BLZ 38070059
IBAN: DE60380700590049294200

Zahlungsbedingungen
14 Tage nach Rechnungserhalt ohne Abzug.

Unser neuer Service für Sie: 
Gestaltungstipps auf unserer Webseite

Für mehr Infos www.juristen-advertising.de
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(Nicolas Kretschmann) 359

jahresr ückbl ick
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notar 
Monatsschrift für die gesamte notarielle Praxis

(Änderungen vorbehalten)

Liefervermerk:
„Beilage für notar XY/2024“ bzw. „Einhefter für notar XY/2024“

notar – Monatsschrift für die gesamte notarielle Praxis

Terminplan 2024   

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigen-/
DU-Schluss

Anlieferung
Beilagen/Einhefter

    1/2024 02.01.2024 08.12.2023 22.12.2022

   2/2024 10.02.2024 19.01.2024 02.02.2024

   3/2024 10.03.2024 16.02.2024 01.03.2024

   4/2024 14.04.2024 22.03.2024 05.04.2024

   5/2024 12.05.2024 18.04.2024 02.05.2024

   6/2024 16.06.2024 24.05.2024 07.06.2024

7–8/2024 11.08.2024 19.07.2024 02.08.2024

   9/2024 15.09.2024 23.08.2024 06.09.2024

  10/2024 13.10.2024 20.09.2024 04.10.2024

  11/2024 10.11.2024 27.10.2024 31.11.2024

  12/2024 15.12.2024 22.11.2024 06.12.2024

Anzeigenformate und Grundpreise

Beilagen Preise

bis 25g 2.755 €

bis 50 g 2.898 €

Beilagen inklusive Postgebühren

Einhefter Preise s/w in €

4 Seiten 2.835 €

8 Seiten 3.181 €

Einhefter

Rabatte (innerhalb eines Abschlussjahres)

Malstaffel

ab   3 Anzeigen 5%

ab   6 Anzeigen 10%

ab   9 Anzeigen 15%

ab 12 Anzeigen 20%

Mengenstaffel

ab   2 Seiten 5%

ab   4 Seiten 10%

ab   7 Seiten 15%

ab 12 Seiten 20%

Formate Preise s/w Preise 4C

1/1 Seite 2.535 € 3.645 €

1/2 Seite 1.329 € 2.471 €

U2/U3 4.166 €

U4 4.428 €

 Auflage: 4.600 Exemplare

Kurzcharakteristik

notar bringt das breite Spektrum an Fach-
informationen, die in der notariellen Praxis zum 
Tragen kommen, kompetent und präzise auf 
den Punkt und unterstützt bei allen Beratungs- 
und Gestaltungsfragen der täglichen Arbeit. 
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al les wichtige praxisnah
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(Nicolas Kretschmann) 359
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Rücktritt des Verkäufers bei Nichtbezahlung
der Grunderwerbsteuer? (Andreas Panz) 379

Das notarielle Protokoll über die Öffnung von
Bankschließfächern (Martin Konstantin Thelen) 382

Herausgeber
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Herausgeberbeirat
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Schriftleiter
Notar Dr. Michael Bernauer
Notarassessor Andreas Kuhn
Notar Dr. Stefan Schmitz

11/23

Anlieferadresse für Beilagen und Einhefter:
B&W Druck und Marketing GmbH 
z. Hd. Herrn Marc Foks
Emil-Weitz-Straße 12 · 44866 Bochum



29

Druckverfahren: Offset, Raster 60er

Druckunterlagen: Datenlieferung im PDF-Format mit allen eingebundenen Schriften, 
Farben nach der Euroskala (CMYK) per E-Mail an: anzeigen@notarverlag.de. Für etwaige 
Farbabweichungen übernimmt der Verlag keine Haftung. Farbandrucke werden nicht 
erstellt.

Anlieferadresse und Liefervermerk für Beilagen und Einhefter:
Finden Sie auf der Übersichtseite der ausgewählten Fachzeitschrift.

Anzeigen- und Beilagenformat

Format Breite x Höhe 

1/1 Seite im Satzspiegel 186 x 260 mm
im Anschnitt*  210 x 297 mm

1/2 Seite hoch

quer

im Satzspiegel 90 x 260 mm

im Satzspiegel 186 x 127 mm

Sonderwerbeformen:
Anzeigen mit Einklappseiten sowie Umhefter auf Anfrage.

Beilagenanforderungen:  max. 205 x 292 mm 
Beilagenwerbeformen auf Anfrage

Einhefter
Mitteleinhefter 
(4 oder 8 Seiten):

Offenes Format 436 x 305 mm ·
linke Seite 213 mm breit · rechte Seite 223 mm breit (inkl. 

10 mm Nachfalz, Beschnitt 3 mm und Kopf beschnitt 4 mm)

* Anzeigen im Anschnitt benötigen oben, unten und außen je 3 mm Beschnitt.

Unser neuer Service für Sie: 
Gestaltungstipps auf unserer Webseite

Für mehr Infos www.juristen-advertising.de
Anzeigenmanagement
Telefon: 0228/9 19 11-41 I Fax: 0228/9 19 11-23
Email: anzeigen@anwaltverlag.de

Wir beraten Sie gerne bei der Mediaplanung. 
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Rücktritt des Verkäufers bei Nichtbezahlung
der Grunderwerbsteuer? (Andreas Panz) 379

Das notarielle Protokoll über die Öffnung von
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ZAP – 
Wissen für die Anwaltspraxis
„Unser Recht ist kein starres Gebilde, 
sondern ein Spiegelbild der Entwicklung 
unserer Gesellschaft.“

Mit diesem Einleitungssatz im Vorwort erschien 
Anfang April 1989 die Zeitschrift für die 
Anwaltspraxis (ZAP). Damit startete der Verlag
für die Rechts- und Anwaltspraxis ein für
Juristen neuartiges Periodikum bestehend 
aus Zeitschrift und Nachschlagewerk.
Dieses Vorwort hat natürlich heute noch Geltung.

Die Weiterentwicklung von Wissenschaft 
und Technik, die Erschließung neuer 
Wissensgebiete, aber auch geänderte Ethik- 
und Moralvorstellungen haben Auswirkungen 
auf unser Recht: Neue Gesetze sind nötig, 
andere müssen teilweise reformiert werden, 
aber auch über Jahre geltende Vorschriften 
werden ersatzlos gestrichen.

Trotz des vollbesetzten Marktes an juristischer 
Fachliteratur wussten die Anwälte sehr schnell 
den ZAP Verlag zu schätzen, da der ZAP Verlag 
für „Wissen für Anwälte“ steht und der deutschen 

Anwaltschaft ein solider Partner in Sachen Fach-
information ist. Mit über 120 lieferbaren Titeln 
und vier Zeitschriften zählt der ZAP Verlag zu 
den renommierten juristischen Fachverlagen in 
Deutschland. Vom Arbeitsrecht über das Straf-
recht bis zum Zwangsvollstreckungsrecht findet 
der Anwalt für jeden Fall das richtige Werkzeug.

Im ZAP Verlag schreiben renommierte Autoren 
wie z.B. RA Detlef Burhoff, Notar Dr. Thomas 
Wachter, RiAG Prof. Heinz Vallender, Prof. Walter 
Zimmermann, Prof. Udo Hintzen, um nur einige 
zu nennen.

Wissen für die Anwaltspraxis

Verlag/Herausgeber
ZAP Verlag 
eine Marke der Juristische Fachmedien Bonn GmbH 
vertreten durch Herrn Uwe Hagemann
Rochusstraße 2–4 I 53123 Bonn I Deutschland

Tel.: +49 (0) 228/9 19 11 - 62
Fax: +49 (0) 228/9 19 11 - 66

Bankverbindung
Deutsche Bank AG, Bonn
BIC: DEUTDESM545
IBAN: DE56 5457 0094 0050 0751 00 

Zahlungsbedingungen
14 Tage nach Rechnungserhalt ohne Abzug.

Unser neuer Service für Sie: 
Gestaltungstipps auf unserer Webseite

Für mehr Infos www.juristen-advertising.de
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Diana Stubbmann, Bremen

Notariatsleiter
Andreas Kersten, Essen

Vorsitzender Richter am LG a.D.
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RENOpraxis 
Zeitschrift für Rechtsanwalts- und
Notariatsangestellte
Kurzcharakteristik
RENOpraxis wird in Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Vereinigung der Rechtsanwalts- und 
Notariatsangestellten e.V. herausgegeben und 
unter anderem regelmäßig an die mehr als 
4.000 Mitglieder verteilt.  Als Fachzeitschrift für 
die Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten 
enthält RENOpraxis sowohl alles Wissenswerte
über spezifisch juristische Fragestellungen, 

aktuelle Berufsthemen und den prüfungs-
relevanten Stoff für den Nachwuchs, als auch 
Mitteilungen des Verbandes. Schwerpunkte der 
Berichterstattung sind das Kosten- und Gebüh-
renrecht in Anwalts- und Notariatssachen, das 
Mahnwesen und die Vollstreckung, elektroni-
scher Rechtsverkehr-, Fristenkontrolle und son-
stige Kanzleiorganisation sowie die Vermittlung 
notwendigen Wissens des materiellen Rechts.

(Änderungen vorbehalten)

Anzeigenformate und Grundpreise

Beilagen Preise s/w in €

bis 25g 1.842 €

bis 50 g 2.019 €

Beilagen inklusive Postgebühren

Einhefter Preise s/w in €

4 Seiten 1.954 €

8 Seiten 2.426 €

Einhefter

Liefervermerk:
„Beilage für RENOpraxis Heft Nr. XY/2024“ bzw. 
„Einhefter für RENOpraxis Heft Nr. XY/2024“   

RENOpraxis – Zeitschrift für Rechtsanwalts-und Notariatsangestellte

Rabatte (innerhalb eines Abschlussjahres)

Malstaffel

ab   3 Anzeigen 5%

ab   6 Anzeigen 10%

ab   9 Anzeigen 15%

ab 12 Anzeigen 20%

Mengenstaffel

ab   2 Seiten 5%

ab   4 Seiten 10%

ab   7 Seiten 15%

ab 12 Seiten 20%

Terminplan 2024  

Formate Preise 4C

U2/U3 3.100 €

U4 3.277 €

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigen-/
DU-Schluss

Anlieferung
Beilagen/Einhefter

 1/2024 10.01.2024 06.12.2023 20.12.2023

2/2024 15.02.2024 17.01.2024 31.01.2024

 3/2024 13.03.2024 14.02.2024 28.02.2024

 4/2024 17.04.2024 20.03.2024 03.04.2024

 5/2024 15.05.2024 15.04.2024 29.04.2024

 6/2024 12.06.2024 14.05.2024 28.05.2024

 7/2024 17.07.2024 19.06.2024 03.07.2024

 8/2024 14.08.2024 17.07.2024 31.07.2024

  9/2024 18.09.2024 21.08.2024 04.09.2024

10/2024 16.10.2024 17.09.2024 01.10.2024

11/2024 13.11.2024 15.10.2024 29.10.2024

12/2024 11.12.2024 13.11.2024 27.11.2024

 Auflage: 5.000 Exemplare
Digital: 14.000 Exemplare
(an alle RA-Micro-Kunden)

Alle Ausgabe erscheinen auch in digitaler Version, die in einer Auflage von 14.000 Exemplaren als PDF an alle RA-Micro-Kunden versandt wird. 
Hier haben Sie die Möglichkeit, mit einer Anzeige vertreten zu sein. Kontaktieren Sie uns!

Anlieferadresse für Beilagen und Einhefter:
B&W Druck und Marketing GmbH 
z. Hd. Herrn Marc Foks
Emil-Weitz-Straße 12 · 44866 Bochum
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Format Breite x Höhe 

1/1 Seite im Satzspiegel 186 x 270 mm
im Anschnitt*  210 x 297 mm

Sonderwerbeformen:
Anzeigen mit Einklappseiten sowie Umhefter auf Anfrage.

Beilagenanforderungen:  min. 105 x 150 mm 
max. 200 x 290 mm

Beilagenwerbeformen auf Anfrage

Einhefter
Mitteleinhefter 
(4 oder 8 Seiten):

Offenes Format 436 x 305 mm ·
linke Seite 213 mm breit · rechte Seite 223 mm breit (inkl. 

10 mm Nachfalz, Beschnitt 3 mm und Kopf beschnitt 4 mm)

* Anzeigen im Anschnitt benötigen oben, unten und außen je 3 mm Beschnitt.

Druckverfahren: Offset, Raster 60er

Druckunterlagen: Datenlieferung im PDF-Format mit allen eingebundenen Schriften, 
Farben nach der Euroskala (CMYK) per E-Mail an: anzeigen@zap-verlag.de. Für etwaige 
Farbabweichungen übernimmt der Verlag keine Haftung. Farbandrucke werden nicht 
erstellt.

Anlieferadresse und Liefervermerk für Beilagen und Einhefter:
Finden Sie auf der Übersichtseite der ausgewählten Fachzeitschrift.

32 Anzeigen- und Beilagenformat

Unser neuer Service für Sie: 
Gestaltungstipps auf unserer Webseite

Für mehr Infos www.juristen-advertising.de
Anzeigenmanagement
Telefon: 0228/9 19 11-41 I Fax: 0228/9 19 11-23
Email: anzeigen@anwaltverlag.de

Wir beraten Sie gerne bei der Mediaplanung. 
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Kolumne

Zurück in die gute alte ruhigere Zeit? (S. 1033)

Anwaltsmagazin

Bundestag verabschiedet Reformen im Verkehrsbereich (S. 1035) • Forderung nach höheren Streitwerten
in der Verwaltungsgerichtsbarkeit (S. 1036) • Neue BRAK‐Infos zum Thema Scheinselbstständigkeit (S. 1039)

Aufsätze

Deutscher, Rechtsprechungsübersicht zum Straßenverkehrsrecht II/2023 (S. 1057)

Maaß, Der Vergleich im arbeitsgerichtlichen Verfahren (S. 1073)

Andrick, Rechtsprechungsübersicht zum Öffentlichen Recht – 1. Hj. 2023 (S. 1081)

Rechtsprechung

BGH: Einbeziehung variabler Vergütungsbestandteile (S. 1054)

BAG: Auskunftsanspruch des Betriebsrats (S. 1055)

OLG Hamm: Unzulässige ersatzweise Übermittlung von Schriftsätzen (S. 1056)

In Zusammenarbeit mit der

Bundesrechtsanwaltskammer

ZAP
Zeitschrift für die Anwaltspraxis

21 2023

8. November

35. Jahrgang

ISSN 0936-7292

Herausgeber: Rechtsanwalt und Notar Dr. Ulrich Wessels, Präsident der Bundesrechtsanwaltskammer • Rechtsanwalt beim
BGH Prof. Dr. Ekkehart Reinelt, Karlsruhe • Prof. Dr. Martin Henssler, Institut für Anwaltsrecht, Universität zu Köln •

Rechtsanwältin und Notarin Edith Kindermann, Präsidentin des Deutschen Anwaltvereins • Rechtsanwalt und Notar a.D. Herbert
P. Schons, Duisburg • Rechtsanwalt Norbert Schneider, Neunkirchen • Rechtsanwalt Dr. Hubert W. van Bühren, Köln
Begründet von: Rechtsanwalt Dr. Egon Schneider
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ZAP
Zeitschrift für die Anwaltspraxis
Kurzcharakteristik
Die ZAP ist eine der führenden allgemeinjuristi-
schen Zeitschriften und auf die tägliche Arbeit 
in der Kanzlei, insb. auf den Anwalt in einer 
kleinen oder mittelgroßen Kanzlei, zugeschnit-
ten. Sie kommt dem Informationsbedürfnis und 
der Zeitknappheit dieser Zielgruppe nicht zuletzt 
aufgrund ihrer innovativen Gestaltung entgegen. 
Die ZAP wählt aus der Fülle der Rechtsveröf-
fentlichungen die Informationen aus, die der 
Anwalt für seine tägliche Praxis benötigt. Der 

Stoff ist systematisch nach Rechtsgebieten 
aufgebaut: Die Rubrik Rechtsprechung gibt alle 
wichtigen Gerichtsentscheidungen komprimiert 
wieder,das Anwaltsmagazin informiert kurz und
knapp über Gesetzesnovellen und interessante
Neuigkeiten rund um den Berufsstand. Der 
folgendeAufsatzteil entspricht konsequent den
Anforderungen der anwaltlichen Berufspraxis.
Verschiedene ZAP-Reporte (z. B. Berufsrecht-,
Gesetzgebungs- und Internet-Report) runden
das Wissensspektrum der ZAP ab.

(Änderungen vorbehalten)

Beilagen Preise

bis 25g 2.100 €

bis 50 g 2.206 €

Beilagen inklusive Postgebühren

Einhefter Preise

4 Seiten 2.168 €

8 Seiten 2.260 €

Einhefter

Anlieferadresse für Beilagen und Einhefter:
B&W Druck und Marketing GmbH 
z. Hd. Herrn Marc Foks
Emil-Weitz-Straße 12 · 44866 Bochum

Liefervermerk:
„Beilage für ZAP Heft Nr. XY/2024“ bzw. „Einhefter für ZAP Heft Nr. XY/2024“  

ZAP – Zeitschrift für die Anwaltspraxis 

Rabatte (innerhalb eines Abschlussjahres)

Malstaffel

ab   3 Anzeigen 5%

ab   6 Anzeigen 10%

ab   9 Anzeigen 15%

ab 12 Anzeigen 20%

Mengenstaffel

ab   2 Seiten 5%

ab   4 Seiten 10%

ab   7 Seiten 15%

ab 12 Seiten 20%

Terminplan 2024  

Anzeigenformate und Grundpreise

Formate Preise s/w Preise 4C

U3 3.443 €

U4 3.644 €

Ausgabe Erscheinungs-
termin

Anzeigen-/
DU-Schluss

Anlieferung
Beilagen/
Einhefter

 1/2024 05.01.2024 05.12.2023 19.12.2023

2/2024 24.01.2024 02.01.2024 16.01.2024

 3/2024 07.02.2024 16.01.2024 30.01.2024

 4/2024 21.02.2024 30.01.2024 13.02.2024

 5/2024 06.03.2024 13.02.2024 27.02.2024

 6/2024 20.03.2024 27.02.2024 13.03.2024

 7/2024 03.04.2024 08.03.2024 22.03.2024

 8/2024 17.04.2024 26.03.2024 09.04.2024

  9/2024 29.04.2024 05.04.2024 19.04.2024

10/2024 08.05.2024 15.04.2024 29.04.2024

11/2024 22.05.2024 29.04.2024 13.05.2024

12/2024 19.06.2024 28.05.2024 11.06.2024

Ausgabe Erscheinungs-
termin

Anzeigen-/
DU-Schluss

Anlieferung
Beilagen/
Einhefter

13/2024 03.07.2024 11.06.2024 25.06.2024

14/2024 24.08.2024 02.07.2024 16.07.2024

15/2024 07.08.2024 16.07.2024 30.07.2024

16/2024 21.08.2024 30.07.2024 13.08.2024

17/2024 04.09.2024 13.08.2024 27.08.2024

18/2024 18.09.2024 27.08.2024 10.09.2024

19/2024 02.10.2024 10.09.2024 24.09.2024

20/2024 23.10.2024 01.10.2024 15.10.2024

21/2024 06.11.2024 14.10.2024 28.10.2024

22/2024 20.11.2024 29.10.2024 12.11.2024

23/2024 04.12.2024 12.11.2024 26.11.2024

24/2024 18.12.2024 26.11.2024 10.12.2024

 Auflage: 3.000 Exemplare
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in der Verwaltungsgerichtsbarkeit (S. 1036) • Neue BRAK‐Infos zum Thema Scheinselbstständigkeit (S. 1039)
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Andrick, Rechtsprechungsübersicht zum Öffentlichen Recht – 1. Hj. 2023 (S. 1081)
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BGH: Einbeziehung variabler Vergütungsbestandteile (S. 1054)

BAG: Auskunftsanspruch des Betriebsrats (S. 1055)

OLG Hamm: Unzulässige ersatzweise Übermittlung von Schriftsätzen (S. 1056)
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34 Anzeigen- und Beilagenformat

Format Breite x Höhe 

1/1 Seite im Satzspiegel 130 x 220 mm
im Anschnitt*  165 x 240 mm

Sonderwerbeformen:
Anzeigen mit Einklappseiten sowie Umhefter auf Anfrage.

Beilagenanforderungen:  min. 105 x 150 mm 
max. 160 x 235 mm

Beilagenwerbeformen auf Anfrage

Einhefter
Mitteleinhefter 
(4 oder 8 Seiten):

Offenes Format 436 x 305 mm ·
linke Seite 213 mm breit · rechte Seite 223 mm breit (inkl. 

10 mm Nachfalz, Beschnitt 3 mm und Kopf beschnitt 4 mm)

* Anzeigen im Anschnitt benötigen oben, unten und außen je 3 mm Beschnitt.

Druckverfahren: Offset, Raster 60er

Druckunterlagen: Datenlieferung im PDF-Format mit allen eingebundenen Schriften, 
Farben nach der Euroskala (CMYK) per E-Mail an: anzeigen@zap-verlag.de. Für etwaige 
Farbabweichungen übernimmt der Verlag keine Haftung. Farbandrucke werden nicht 
erstellt.

Anlieferadresse und Liefervermerk für Beilagen und Einhefter:
Finden Sie auf der Übersichtseite der ausgewählten Fachzeitschrift.

Achtung: Sonderformat

Unser neuer Service für Sie: 
Gestaltungstipps auf unserer Webseite

Für mehr Infos www.juristen-advertising.de
Anzeigenmanagement
Telefon: 0228/9 19 11-41 I Fax: 0228/9 19 11-23
Email: anzeigen@anwaltverlag.de

Wir beraten Sie gerne bei der Mediaplanung. 



35 zerb - der Fachverlag für die Erbrechtspraxis

zerb verlag – 
Anspruch, Qualität und Vertrauen

Der zerb verlag wurde 1999 durch Rechtsan-
walt Dr. Manuel Tanck und weitere im Erbrecht 
tätige und erfahrene Anwälte gegründet. 
Namensgeber war die im gleichen Jahr erst-
mals erscheinende Zeitschrift für die Steuer- 
und Erbrechtspraxis ZErb. Diese ist zugleich 
die Mitgliederzeitschrift der DVEV - Deutsche 
Vereinigung für Erbrecht und Vermögensnach-
folge und hat sich innerhalb weniger Jahre zu 
einer der auflagenstärksten Fachzeitschrift für 
Erbrecht entwickelt.

Was Anwälte brauchen:
Neben der Zeitschrift ZErb umfasst das Pro-
gramm über 100 Bücher rund um das Thema 
Erbrecht. Darunter finden sich Standardwerke 
wie etwa „Damrau/Tanck, Praxiskommentar 
Erbrecht“ oder „Mayer/Süß u.a., Handbuch 
Pflichtteilsrecht“ sowie weitere, wie etwa die 
Formularbücher Erbrecht und Testamente.

Fest etabliert hat sich auch die Reihe der inter-
national ausgerichteten Handbücher rund um 
das maßgebliche Werk von Süß „Erbrecht in 
Europa“. Ergänzt wird das Angebot durch die 

„DVEV-Schriftenreihe“ und die Dissertationsreihe
„zerb wissenschaft“, welche von Professor 
Dr. Jürgen Damrau herausgegeben wird.

Zahlreiche Titel des zerb verlages werden auch 
in den einschlägigen Onlineangeboten wie 
beck-online (Verlag C.H.Beck) und „Deutsches 
Anwaltsoffice“ (Haufe Lexware) angeboten. 
Daneben erscheinen Lizenzausgaben des zerb 
verlages auch in renommierten Fachverlagen 
wie etwa NWB, Helbing Lichtenhahn (Basel), 
Lexis Nexis (Wien), Verlag Versicherungswirt-
schaft und dem Bank Verlag.

Verlag/Herausgeber
zerb verlag
eine Marke der Juristische Fachmedien Bonn GmbH 
vertreten durch Herrn Uwe Hagemann
Rochusstraße 2–4 I 53123 Bonn I Deutschland

Tel.: +49 (0) 2 28 / 9 19 11 - 0 
Fax: +49 (0) (0) 2 28 / 9 19 11 - 23

Bankverbindung
Deutsche Bank AG, Bonn
IBAN: DE56 5457 0094 0050 0751 00

Zahlungsbedingungen
14 Tage nach Rechnungserhalt ohne Abzug.

Unser neuer Service für Sie: 
Gestaltungstipps auf unserer Webseite

Für mehr Infos www.juristen-advertising.de

Erbrechtspraxis

Deutschland als Wegzugsstaat aus einkommen‐, außen‐ und erbschaftsteuerlicher Sicht 401
Dr. Rainer Deininger, LL.M. (Univ. Kapstadt), Rechtsanwalt, Fachanwalt für StR, Schondorf a.A.,
und stud. iur. Marcel Stapelfeldt, Augsburg
Ausgleich von Ertragsteuervorteilen zwischen Vor‐ und Nacherbe? 410
Dipl.‐Kfm. Dr. iur. Jochen König, Rechtsanwalt, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Duisburg
Gestaltungsinstrumente für (erbschaftsteuer‐) optimierte Übertragungen von Betriebsvermögen 418
stud. iur. Justus Thomsen, Kiel

Rechtsprechung

BGH: Notarielles Nachlassverzeichnis: Beschwerdeberechtigung des Pflichtteilsberechtigen gegenüber
dem vom Erben beauftragten Notar m. Anm. Streppel 426
OLG Düsseldorf: Zur Ausschlagungsfrist bei gewillkürter Erbfolge 431
OLG München: Sachliche Zuständigkeiten bei „kleinem Pflichtteil“ und Zugewinnausgleichsansprüche 434
und weitere Rechtsprechung

Schriftleitung
Dr. Pierre Plottek, Rechtsanwalt und Notar

Herausgeber
Deutsche Vereinigung für Erbrecht und Vermögensnachfolge e.V.

Mitherausgeber
Raymond Halaczinsky, RA, Ministerialrat a. D. · Dr. Marc Jülicher, RA und FAStR · Dr. Christopher Riedel, LL. M., RA,
FAStR und StB · Ulf Schönenberg-Wessel, RA, FAErbR und Notar

Beirat
Prof. Dr. Wolfgang Burandt LL. M., M. A., MBA, RA, FAErbR und FAFamR · Dr. Martin Feick, RA · Prof. Dr. Rainer
Frank · Prof. Dr. Dr. Thomas Gergen · Ulrich Gerken, RA, FAErbR und FAStR · Dr. Heinz-Willi Kamps, RA und FAStR ·
Karl-Ludwig Kerscher, RA · Prof. Dr. Ludwig Kroiß, Traunstein, PräsLG · Walter Krug, Vors. RiLG a. D. · Dr. Dietmar
Kurze, RA und FAErbR · Prof. Dr. Ralph Landsittel, RA, FAStR und FAErbR · Nina Lenz-Brendel, RAin und FAinErbR ·
Thomas Littig, RA und FAErbR · Prof. Dr. Rainer Lorz, RA · Dr. Gordian Oertel, RA und FAErbR · Michael Ott-Eulberg,
RA und FAErbR · Mark Pawlytta, RA · Stephan Rißmann, RA und FAErbR · Julia Roglmeier, LL.M, RAin und FAinErb ·
Gerhard Ruby, RA und FAErbR · Michael Rudolf, RA und FAErbR · Dr. K. Jan Schiffer, RA · Dr. Andreas Schindler
LL. M., RA · Dr. Sebastian Spiegelberger, Notar a. D. · Roland Wendt, RiBGH a. D. · Dr. Alexander Wirich, RA und
FAErbR · Prof. Dr. Dr. h. c. Walter Zimmermann

ZErb 11|November 2023
25. Jahrgang
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Erbrechtspraxis

Deutschland als Wegzugsstaat aus einkommen‐, außen‐ und erbschaftsteuerlicher Sicht 401
Dr. Rainer Deininger, LL.M. (Univ. Kapstadt), Rechtsanwalt, Fachanwalt für StR, Schondorf a.A.,
und stud. iur. Marcel Stapelfeldt, Augsburg
Ausgleich von Ertragsteuervorteilen zwischen Vor‐ und Nacherbe? 410
Dipl.‐Kfm. Dr. iur. Jochen König, Rechtsanwalt, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Duisburg
Gestaltungsinstrumente für (erbschaftsteuer‐) optimierte Übertragungen von Betriebsvermögen 418
stud. iur. Justus Thomsen, Kiel

Rechtsprechung

BGH: Notarielles Nachlassverzeichnis: Beschwerdeberechtigung des Pflichtteilsberechtigen gegenüber
dem vom Erben beauftragten Notar m. Anm. Streppel 426
OLG Düsseldorf: Zur Ausschlagungsfrist bei gewillkürter Erbfolge 431
OLG München: Sachliche Zuständigkeiten bei „kleinem Pflichtteil“ und Zugewinnausgleichsansprüche 434
und weitere Rechtsprechung

Schriftleitung
Dr. Pierre Plottek, Rechtsanwalt und Notar

Herausgeber
Deutsche Vereinigung für Erbrecht und Vermögensnachfolge e.V.

Mitherausgeber
Raymond Halaczinsky, RA, Ministerialrat a. D. · Dr. Marc Jülicher, RA und FAStR · Dr. Christopher Riedel, LL. M., RA,
FAStR und StB · Ulf Schönenberg-Wessel, RA, FAErbR und Notar

Beirat
Prof. Dr. Wolfgang Burandt LL. M., M. A., MBA, RA, FAErbR und FAFamR · Dr. Martin Feick, RA · Prof. Dr. Rainer
Frank · Prof. Dr. Dr. Thomas Gergen · Ulrich Gerken, RA, FAErbR und FAStR · Dr. Heinz-Willi Kamps, RA und FAStR ·
Karl-Ludwig Kerscher, RA · Prof. Dr. Ludwig Kroiß, Traunstein, PräsLG · Walter Krug, Vors. RiLG a. D. · Dr. Dietmar
Kurze, RA und FAErbR · Prof. Dr. Ralph Landsittel, RA, FAStR und FAErbR · Nina Lenz-Brendel, RAin und FAinErbR ·
Thomas Littig, RA und FAErbR · Prof. Dr. Rainer Lorz, RA · Dr. Gordian Oertel, RA und FAErbR · Michael Ott-Eulberg,
RA und FAErbR · Mark Pawlytta, RA · Stephan Rißmann, RA und FAErbR · Julia Roglmeier, LL.M, RAin und FAinErb ·
Gerhard Ruby, RA und FAErbR · Michael Rudolf, RA und FAErbR · Dr. K. Jan Schiffer, RA · Dr. Andreas Schindler
LL. M., RA · Dr. Sebastian Spiegelberger, Notar a. D. · Roland Wendt, RiBGH a. D. · Dr. Alexander Wirich, RA und
FAErbR · Prof. Dr. Dr. h. c. Walter Zimmermann
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ZErb
Zeitschrift für die Steuer- und Erbrechtspraxis
Kurzcharakteristik
Die Zeitschrift für die Steuer- und Erbrechts-
praxis – ZErb ist die Namensgeberin des zerb 
verlages. Seit 1999 erscheint sie auch als 
Mitgliederzeitschrift der Deutschen Vereinigung 
für Erbrecht und Vermögensnachfolge (DVEV 
e.V.). Mit einer monatlichen Auflage von 
2.900 Exemplaren ist sie mittlerweile die 
auflagenstärkste Fachzeitschrift zum Erbrecht.

Monatlich gibt die ZErb mit Rechtsprechungs-
report, Praxisforum, Literaturecke, Musterfor-
mularen für die Praxis, Gestaltungshinweisen 
und Checklisten die notwendigen Informatio-
nen über aktuelle erbrechtliche Entwicklungen.

Jeden Monat neu: alle Facetten des Erbrechts
Beilagen Preise

bis 25g 1.902 €

bis 50 g 2.041 €

Beilagen inklusive Postgebühren

Einhefter Preise

4 Seiten 2.535 €

6- oder 8-Seiter 2.908 €

Einhefter

Liefervermerk:
„Beilage für zerb Heft Nr. XY/2024“ bzw. „Einhefter für zerb Heft Nr. XY/2024“  

zerb - der Fachverlag für die Erbrechtspraxis

Rabatte (innerhalb eines Abschlussjahres)

Malstaffel

ab   3 Anzeigen 5%

ab   6 Anzeigen 10%

ab   9 Anzeigen 15%

ab 12 Anzeigen 20%

Mengenstaffel

ab   2 Seiten 5%

ab   4 Seiten 10%

ab   7 Seiten 15%

ab 12 Seiten 20%

Anzeigenformate und Grundpreise

Formate Preise s/w Preise 4C

1/1 Seite 1.589 € 2.003 €

1/2 Seite 773 € 1.188 € 

U2, U3 2.257 €

U4 2.419 €

 Auflage: 2.900 Exemplare

(Änderungen vorbehalten)

Terminplan 2024  

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigen-/
DU-Schluss

Anlieferung
Beilagen/Einhefter

 1/2024 10.01.2024 04.12.2023 18.12.2023

2/2024 12.02.2024 09.01.2024 23.01.2024

 3/2024 11.03.2024 09.02.2024 23.02.2024

 4/2024 10.04.2024 08.03.2024 22.03.2024

 5/2024 10.05.2024 09.04.2024 23.04.2024

 6/2024 10.06.2024 09.05.2024 23.05.2024

 7/2024 10.07.2024 10.06.2024 24.06.2024

 8/2024 10.08.2024 09.07.2024 23.07.2024

 9/2024 10.09.2024 09.08.2024 23.08.2024

10/2024 10.10.2024 09.09.2024 23.09.2024

11/2024 11.11.2024 09.10.2024 23.10.2024

12/2024 10.12.2024 08.11.2024 22.11.2024

Anlieferadresse für Beilagen und Einhefter:
B&W Druck und Marketing GmbH 
z. Hd. Herrn Marc Foks
Emil-Weitz-Straße 12 · 44866 Bochum
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Druckverfahren: Offset

Druckunterlagen: Datenlieferung im PDF-Format mit allen eingebundenen Schriften, 
Farben nach der Euroskala (CMYK) per E-Mail an: anzeigen@zerb.de. Für etwaige Farbab-
weichungen übernimmt der Verlag keine Haftung. Farbandrucke werden nicht erstellt.

Anlieferadresse und Liefervermerk für Beilagen und Einhefter:
Finden Sie auf der Übersichtseite der ausgewählten Fachzeitschrift.

Format Breite x Höhe 

1/1 Seite im Satzspiegel 186 x 260 mm
im Anschnitt*  210 x 297 mm

1/2 Seite hoch

quer

im Satzspiegel 90 x 260 mm

im Satzspiegel 186 x 127 mm

Sonderwerbeformen:
Anzeigen mit Einklappseiten sowie Umhefter auf Anfrage.

Beilagenanforderungen:  max. 205 x 292 mm 
Beilagenwerbeformen auf Anfrage

Einhefter
Mitteleinhefter 
(4 oder 8 Seiten):

Offenes Format 436 x 305 mm ·
linke Seite 213 mm breit · rechte Seite 223 mm breit (inkl. 

10 mm Nachfalz, Beschnitt 3 mm und Kopf beschnitt 4 mm)

* Anzeigen im Anschnitt benötigen oben, unten und außen je 3 mm Beschnitt.

Unser neuer Service für Sie: 
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ausdrücklich begründen
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